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Vorwort zur 18. Auflage 

Die hier vorgelegte Aufgabensammlung soll allen, die während ihrer Berufsausbil-
dung Kenntnisse des Steuerrechts erwerben müssen, eine Auswahlhilfe bieten. In 
den Aufgabengruppen werden Grundfragen der jeweiligen Fachgebiete angeschnit-
ten, die die künftige Steuerfachkraft beherrschen sollte. Wer die einzelnen Aufgaben 
zu lösen versucht, wird schnell erkennen, wo seine Wissenslücken liegen. Die 
Lösungshinweise werden deutlich machen, ob Faktenwissen fehlte oder falsch 
kombiniert wurde; sie sollen das Lehrbuch nicht ersetzen, sondern u. a. dazu 
anregen, einzelne Lehrbuchabschnitte noch einmal gezielt durchzuarbeiten. 

Mehrere Gründe sprechen dafür, als Aufgabenform die Mehrfachwahlaufgabe zu 
präsentieren. Diese Aufgabenform hat sich bei den modernen Leistungstests 
bewährt, weil sich herausgestellt hat, dass mit ihr nicht nur Faktenwissen, sondern 
auch das Verständnis für komplizierte Zusammenhänge kontrolliert werden kann. 
Mehrfachwahlaufgaben werden zwar häufig zunächst als schwierig empfunden, weil 
sie ungewohnt sind; andererseits reizen sie aber eher zur Bearbeitung als herkömm-
liche Aufgabenstellungen, weil sie es dem Anfänger scheinbar leichter machen. 

Unter den gebotenen Auswahlantworten ist eine oder sind mehrere richtig; die 
verschiedenen denkbaren Lösungsmöglichkeiten brauchen also – anders als bei den 
herkömmlichen Aufgabenstellungen – nicht ausfindig gemacht zu werden. Bei 
näherem Hinsehen zeigt sich allerdings, dass diese Mehrfachwahlaufgaben ihre 
Tücken haben. Die Auswahlantworten klingen ähnlich; auch die falschen Antworten 
(Distraktoren) sind nicht ganz unwahrscheinlich. Die Verfasser – mit Erfahrung als 
Dozenten an Bildungseinrichtungen der Finanzverwaltung und an anderen berufs-
bildenden Schulen – sind bemüht gewesen, unsinnige Distraktoren zu vermeiden. 
Die angebotenen Distraktoren entstammen zum großen Teil der Unterrichtspraxis. 
Auszubildende haben in schriftlichen Aufsichtsarbeiten oder mündlich diese 
falschen Ansichten vertreten. Damit wird ein weiterer Vorzug der Mehrfachwahl-
aufgabe deutlich: Die Auswahlantworten bieten neben den richtigen auch die 
denkbaren falschen Lösungen. Wer sich nur für die richtige(n) Lösung(en) entschei-
det, zeigt, dass er über das geforderte Wissen sicher verfügt. Bei herkömmlichen 
Aufgabenstellungen wird die richtige Lösung oftmals nur deshalb gefunden, weil die 
Bearbeiter die Probleme nicht erkennen, die in die Irre führen könnten. 

Um dem Benutzer eine gezielte Bearbeitung zu ermöglichen, sind die Aufgaben 
innerhalb der einzelnen Fachgebiete nach systematischen Gesichtspunkten geordnet. 
Inhaltsverzeichnisse und Zwischenüberschriften erleichtern den Überblick über die 
behandelten Themen. Die vorliegende 18. Auflage, die Ausgabe 2017, berücksich-
tigt die inzwischen eingetretenen Rechtsänderungen bis zum 31.12.2016. Soweit 



Rechtsänderungen für 2017 bereits feststehen, wird im Lösungsteil darauf hinge-
wiesen. 

Die Verfasser hoffen, dass die dem neuesten Rechtsstand angepasste Aufgaben-
sammlung wie bisher eine nützliche Hilfe insbesondere zur Vorbereitung auf 
Prüfungen sein wird. 

Im Dezember 2016       Die Verfasser 
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Arbeitsanleitung 

Die folgenden Mehrfachwahlaufgaben enthalten jeweils einen Aufgabenstamm, der 
mit einer Frage endet. Bei jeder Aufgabe sind Antworten oder Aussagen vorge-
geben, von denen mindestens eine Antwort oder Aussage richtig ist. Es können aber 
auch mehrere oder alle vorgegebenen Antworten oder Aussagen zutreffend sein. 
Soweit das Wort „sind“ in der Fragestellung verwendet wird, soll daraus nicht 
gefolgert werden, dass mindestens zwei Antworten oder Aussagen zutreffen. Eine 
Aufgabe ist nur dann gelöst, wenn alle richtigen und keine falschen Lösungen 
angegeben werden. 

Am Ende des Werkes ist ein Lösungsbogen angefügt, auf dem für jedes Fachgebiet 
die Aufgabennummern und Lösungsbuchstaben angegeben sind. Auf dem Lösungs-
bogen können Sie dort zu jeder Aufgabe die Buchstaben, die die richtige(n) 
Lösung(en) bezeichnen, nach dem Ausdrucken ankreuzen. Anschließend können Sie 
dann Ihre Ergebnisse durch Vergleich mit den richtigen Lösungsbuchstaben 
kontrollieren, die jeweils den Lösungshinweisen vorangestellt sind. In diesen 
Lösungshinweisen werden die Lösungen im Einzelnen erläutert. Das Studium der 
Lösungshinweise bietet den großen Vorteil, dass bereits vorhandenes Wissen 
wiederholt und damit vertieft wird und gleichzeitig Wissenslücken durch diese Art 
der Kurzkommentierung geschlossen werden. 

Hinweis:  Wenn Sie beim Studium der Lösungshinweise parallel dazu auch den 
Aufgabentext lesen wollen, können Sie in der Menüleiste des Acrobat-
Readers das Menü „Fenster“ und danach „Neues Fenster“ auswählen; 
die beiden Fenster können Sie dann wahlweise „Nebeneinander“ oder 
„Untereinander“ „Anordnen“. Anschließend können Sie die gesuchte 
Aufgabe oder Lösung auswählen. 
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